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K
eine Experimente – das war
1957 der Slogan der CDU, mit
dem Konrad Adenauer erfolg-
reich die Macht der CDU ze-

mentierte. Und in Zeiten der Finanzkrise
scheint der Claim aus der Mottenkiste des
Bundestagswahlkampfs für viele Bank-
kunden aktueller denn je. Sie bleiben ih-
ren Instituten treu. Nur 27 Prozent über-
legen derzeit, ihre Bank zu wechseln. Das
ist nur eines der zentralen Ergebnisse des
aktuellen Markentrend von Imas Inter-
national, den das Münchner Marktfor-

schungsinstitut für HORIZONT exklusiv
erhoben hat. „Die Wechselbereitschaft
der Kunden ist im Keller“, erklärt Niels
Wettemann, Senior Project Manager
bei Imas. Zum Vergleich: Beim letzten
Bankentrend (HORIZONT 22/2008) lag
die Zahl der änderungswilligen Deut-
schen noch bei 40 Prozent. Sicherheit und
Vertrauen fesseln die Kunden in der Ban-
kenkrise derzeit mehr als hochverzinste
Geldanlagen. „Für einen um 0,5 Prozent
höheren Zins geht niemand mehr zu ei-
ner anderen Bank“, sagt Wettemann.

Für die These, dass derzeit im Dialog
mit den Kunden eher Werte wie Vertrau-
en, Sicherheit und Kontinuität gefragt
sind, spricht vor allem das Abschneiden
der Sparkasse. Sie ist nach der Imas-Un-
tersuchung der eindeutige Gewinner in
der Finanzkrise. Das Institut steht in vie-
len wichtigen Werten an der Spitze und

ist ganz nebenbei auch das Image der
langweiligen und biederen Bank losge-
worden. Mehr noch: 39 Prozent halten
die Organisation für modern und inno-
vativ, was sicherlich nicht nur an dem
aktuellen Girokonto-Spot (Agentur Jung
von Matt/Spree) liegt.

Der Imagewandel gründet sich vor al-
lem darauf, dass Sparkassen wohl das am
besten erfüllen, was Verbraucher derzeit
am meisten suchen: Sicherheit. So wun-
dert es kaum, dass 59 Prozent der Befrag-
ten die Sparkassen für besonders seriös
und vertrauenswürdig halten. Damit lie-
gen sie deutlich vor den Volks- und Raiff-
eisenbanken (36 Prozent) und der Post-
bank (26 Prozent). Diese Einschätzung
wirkt sich auf das Spar- und Anlagever-
halten der Deutschen aus. 42 Prozent der
Befragten würden ihr Geld am ehesten
bei der Sparkasse deponieren; nur 6 Pro-

zent dagegen bei der Deutschen Bank und
nur 4 Prozent bei der Commerzbank.

Zudem punkten die Sparkassen mit
ihrem Filialnetz und den bundesweit
130000 Kundenberatern. Diese Omni-
präsenz schlägt sich in der ungestützten
Bekanntheit nieder. Mittlerweile kommt
die Organisation auf 81 Prozent, 5 Pro-
zentpunkte mehr als 2008. Allerdings ha-
ben alle großen Häuser zugelegt, was an
der Medienpräsenz der Finanzthemen in
den vergangenen Monaten liegen dürfte. 

Für 55 Prozent der Befragten ist die
Kreis- oder Stadtsparkasse das kunden-
freundlichste Finanzinstitut. Weit abge-
schlagen auf Platz 2 rangieren die Volks-
und Raiffeisenbanken mit 30 Prozent.
Die Postbank erhält von 20 Prozent der
Verbraucher das Prädikat kundenfreund-
lich. Überraschend ist das Abschneiden
der Direktbanken wie ING-Diba und
Comdirekt. Sie überzeugen nur 4 bezie-
hungsweise 2 Prozent der Verbraucher.

Ebenso nicht zu erwarten war die Sta-
gnation des Online-Bankings in Deutsch-
land. Wie im vergangenen Jahr erledigen
30 Prozent der Verbraucher ihre Bank-
geschäfte per Web. „Ich hätte hier mit
einem leichten Wachstum gerechnet“,
sagt Wettemann. Vor vier Jahren lag der
Anteil erst bei 19 Prozent. Besonders
Männer überweisen am Computer. Sie
liegen 9 Prozentpunkte über den Frauen.
Noch gravierender sind die Unterschiede
in den verschiedenen Altersgruppen. Bei
den über 50-Jährigen nutzen lediglich 
19 Prozent der Befragten den PC als
Bankterminal. Am stärksten verbreitet ist
Home-Banking dagegen bei den 30- bis
49-Jährigen mit 42 Prozent. Und schaut
man auf die Ausbildung, gehört für 
Abiturienten und Hochschulabsolventen
die Nutzung zum Alltag: fast die Hälfte
gaben an, ihre Transaktionen über das
Internet zu regeln.

FRANZISKA THOST / MICHAEL REIDEL

Sparkasse ist Bieder-Image los
Sicherheit, Kontinuität, Beratung. 
Das wünschen sich die Deutschen nach
dem Crash von ihren Banken. Davon
profitiert die Sparkasse, wie der
Imas-Kommunikationstrend zeigt.
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Sparkasse ist am seriösesten
Welche Banken sind besonders seriös und vertrauenswürdig?

Grundgesamtheit: Bevölkerungsrepräsentative Personen ab 16 Jahren; Befragung: 1999 Verbraucher im Januar 2009
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Sparkasse hat den besten Service
Welche Banken sind besonders kundenfreundlich?

Grundgesamtheit: Bevölkerungsrepräsentative Personen ab 16 Jahren; Befragung: 1999 Verbraucher im Januar 2009
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Deutsche Bank am konservativsten
Welche Banken sind bieder und altmodisch?

Grundgesamtheit: Bevölkerungrepräsentative Personen ab 16 Jahren; Befragung: 1999 Verbraucher im Januar 2009
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Online-Banking ist wenig gefragt

Erledigen Verbraucher Bankgeschäfte am PC?

Grundgesamtheit: Bevölkerungsrepräsentative Personen ab 16 Jahren; Befragung: 1999 Verbraucher im Januar 2009
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DIE SERIE

Im Kommunikationstrend untersucht das Münch-
ner Marktforschungsinstitut Imas International im
Auftrag von HORIZONT regelmäßig aktuelle 
Entwicklungen zur die Reaktion der Verbraucher
auf Erscheinungsformen der Werbung. 
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Chart-Downloads unter
horizont.net/imas1009

Glänzende Fassade
und glänzendes Image: 
Die Sparkasse ist bei 
den Konsumenten der 
Gewinner in der
Finanzkrise 
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Imas-Kommunikationstrend / Sparkasse mit den besten Vertrauenswerten / Online-Banking stagniert bei 30 Prozent


